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PRESSEMITTEILUNG 
 

TeleTrusT/VOI-Informationstag "Elektronische Signatur":  
 
Vorteile der Elektronischen Signatur müssen aus dem Anwendernutzen 
abgeleitet werden – Zahlreiche praktikable Lösungen bereits im Einsatz 
 
 

Berlin, 27.09.2011 – Der zweite gemeinsame Informationstag "Elektronische Signatur" der IT-
Verbände TeleTrusT und VOI zeigte vor rund 100 Teilnehmern erneut die große Bandbreite von Ver-
fahren und Einsatzmöglichkeiten für das elektronische Signieren. Vorgestellt wurden zahlreiche An-
wendungen aus Deutschland und Österreich, sowohl mit Signaturkarten als auch mit Unterschriften-
pads. 
 
 

Kriterien des Einsatzes elektronischer Signaturen sind: 
 
- Welche Anforderungen an Sicherheit und Beweiswert hat man aufgrund gesetzlicher Vorgaben, Regelun-

gen in seiner Branche und nach eigenem Anspruch? Ist beispielsweise die Schriftform vorgeschrieben? 
- Welches der eigenen Ziele hat welche Priorität: Senkung von Kosten, Beschleunigung des Workflows oder 

erhöhte Sicherheit im Arbeitsablauf? 
- Wer profitiert, wenn man elektronische Signaturen anwendet, in welcher Form und wer soll dafür warum 

bezahlen? 
- Ist der elektronische Prozess so gestaltbar, dass er tatsächlich von den Anwendern akzeptiert und gelebt 

werden wird? 
 
Die Veranstaltung stellte die Frage des konkreten Anwendernutzens in den Mittelpunkt. Die Teilnehmer kon-
zentrierten sich auf Erfahrungen aus der Praxis. 
 
Deutlich sichtbar wurde, wie wichtig es ist, die individuellen Anwendungsbedürfnisse einzuordnen. Dabei ist 
unter anderem zu unterscheiden, ob sich beispielsweise Händler und Kunden persönlich begegnen oder ein 
Kontakt ausschließlich online stattfindet. Für beide Ebenen existieren unterschiedliche Lösungen.  
 
 
Veranstaltungsbericht und Präsentationen auf 
http://www.teletrust.de/veranstaltungen/signaturtag/infotag-elektronische-signatur-2011/ 
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